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VII

Vorwort zur 5. Auflage

Das Gesellschaftsrecht der börsennotierten Aktiengesellschaft ist mit dem Kapital-
marktrecht längst untrennbar verflochten. Die rechtliche Umgebung, in der diese Ge-
sellschaften agieren, lässt sich deshalb mit dem Studium des Gesellschaftsrechts allein
nicht mehr erschließen. Wer die vielfältigen Schnittstellen zum Kapitalmarktrecht aus
der Betrachtung ausblendet oder als Gegenstand eines getrennten Forschungs- und
Lehrgebiets begreift, erfasst den empirischen Befund nicht adäquat. In der deutschen
Rechtswissenschaft ist die Trennung zwischen Aktiengesellschaftsrecht einerseits und
Kapitalmarktrecht andererseits indes historisch angelegt, insbesondere weil das Kapi-
talmarktrecht lange Zeit als Grenzgebiet zum öffentlichen Wirtschaftsrecht und Do-
mäne weniger Bank- und Börsenrechtler begriffen wurde. An einer lehrbuchartigen
Darstellung des Ineinandergreifens beider Normkomplexe fehlte es vor diesem Hin-
tergrund. Mit dem vorliegenden Werk wurde der Versuch unternommen, diese Lücke
zu schließen. Zugleich soll den Studierenden wirtschaftsrechtlicher Schwerpunkte ent-
gegengekommen werden, die Klausuren oder wissenschaftliche Hausarbeiten zu
schreiben haben. Vor allem mit Blick auf die zuletzt genannte Aufgabe enthält jedes
Kapitel einen kleinen Apparat weiterführender Literatur. Schon hier sei angemerkt,
dass nahezu die gesamte dort aufgeführte fremdsprachige Literatur kostenfrei über
www.ssrn.com abgerufen werden kann. Alle in den Fußnoten genannten Hyperlinks
wurden, sofern nicht anders vermerkt, zuletzt am 1. September 2021 abgerufen. Euro-
päische Richtlinien und Verordnungen sowie deutsche Gesetze sind stets mit einer Ab-
kürzung zitiert; für die Fundstelle in den amtlichen Sammlungen ist das Abkürzungs-
verzeichnis zu konsultieren. Eine Zusammenstellung von Fallsammlungen findet sich
im Literaturverzeichnis. Redaktionsschluss war der 1. Juli 2021, vereinzelt konnten
Entscheidungen und Aufsätze bis 1. September 2021 nachgetragen werden. Über Kri-
tik freue ich mich stets unter sekretariat.langenbucher@jura.uni-frankfurt.de.

Die Erstauflage ging wenige Monate vor der Finanzkrise 2008 in den Druck. Die fol-
genden drei Auflagen standen noch immer im Zeichen ihrer Bewältigung. Mit Blick
auf die nun vorliegende fünfte Auflage steht neben den Herausforderungen durch die
COVID-19-Pandemie vor allem die Digitalisierung im Fokus. Berücksichtigt wurden
in der fünften Auflage zahlreiche Reformen des europäischen sowie des deutschen
Gesetzgebers. Eingearbeitet sind insbesondere das ARUG II, FISG, FüPoG II, die
EU-Prospektverordnung sowie Gesetze, die in Reaktion auf die COVID-19-Pandemie
erlassen wurden.

Meinen Mitarbeitern in Frankfurt bin ich zu großem Dank verpflichtet. Bei der Be-
arbeitung meiner nicht enden wollenden PDF-Aufträge und der vielen großen und
kleinen Dinge, die eine Neuauflage mit sich bringt, haben meine studentischen Mit-
arbeiter Mark Baaske, Artemis Chatziioannidou, Katharina Kohler und Elena Nüßlein
unersetzliche Hilfe geleistet. Meine wissenschaftlichen Mitarbeiter Ketty Getachew,
Daniel Hau, Andreas Knecht, Janina Martin und Jasper Wentz haben die einzelnen
Kapitel Korrektur gelesen und dabei nicht nur scharfsichtig meine Tippfehler korri-
giert, sondern vor allem schlaue Fragen gestellt, die der vorliegende Text zu beantwor-
ten versucht. Besonders zu danken habe ich meinen wissenschaftlichen Mitarbeitern
Maximilian Beilner und Philipp Tilk, die darüber hinaus noch die komplexe Aufgabe
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der Koordinierung von studentischem, wissenschaftlichem und professoralem Input
in über 20 Dokumenten bravourös gemeistert haben.

Meinem Ehemann, Prof. Dr. Johannes Adolff, und meinen drei Söhnen ist dieses Lehr-
buch wieder in Liebe gewidmet.

Frankfurt, im September 2021 Katja Langenbucher
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